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1992 
2000 
2001 
2002 
2005 

Außerdem 
 

Geboren am 19. Januar in Lipno, Polen; 
Verheiratet, 3 Kinder 
 
 
 
 
 
 
Studium an der Handelshochschule in Warschau 
MBA an der St. John’s Universität in New York, USA 
Promotion an der Handelshochschule in Warschau 
Mitarbeiter der Abteilung für Wirtschaftspolitik am Institut für 
Grundprobleme des Marxismus-Leninismus beim Zentralkomitee der 
Polnischen Vereinigten Arbeiterpartei 
Später Wirtschaftsexperte für die Gewerkschaft Solidarnosc;  
Austritt aus der kommunistischen Partei 
Stellvertretender Vorsitzender der Polnischen Ökonomischen 
Gesellschaft 
Forschungsaufenthalt an europäischen Universitäten (unter 
anderem 1988 an der Universität Marburg) 
Vizepremierminister und Finanzminister Polens 
Lehrstuhl für vergleichende internationale Studien an der Warsaw 
School of Economics  
Gründer und langjähriger Vorsitzender des Warschauer "Center for 
Social and Economic Research (CASE)" 
Parteivorsitzender der Unia Wolnosci („Freiheitsunion“) 
Vizepremierminister und Finanzminister Polens 
Präsident der Polnischen Nationalbank 
Chairman des Brüsseler Think-Tanks Bruegel 
 
 
u.a.: 
Ludwig-Erhard-Preis 
Internationaler Preis der Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung 
Bertelsmann-Preis 
“Preis Soziale Marktwirtschaft” der Fasel-Stiftung 
Orden vom Weißen Adler 
Zahlreiche internationale Ehrendoktorwürden 

 
 
 

 


